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Hallo, Zukunft! DEINE AUSBILDUNG BEWEGT

36 Kaufmännische Berufe   |   Schifffahrtskauffrau/-mann Kaufmännische Berufe   |   Schifffahrtskauffrau/-mann

S chifffahrtskaufleute organisieren den internationalen 
Handel über die Weltmeere: Von deinem Schreibtisch 
aus sorgst du dafür, dass Computer aus Fernost, Erdöl 

aus dem Nahen Osten oder Früchte aus Südamerika nach 
Deutschland transportiert werden. Und dafür, dass deut-
sche Produkte in aller Welt verkauft werden können. Du 
verhandelst Transportaufträge mit Kunden, reservierst 
Frachtraum und Schiffsliegeplätze, hältst den Kontakt zu 
den Kapitänen und kümmerst dich um die Frachtpapiere. 
Arbeit findest du bei Reedereien und bei allen anderen Fir-
men, die Güter per Schiff transportieren.

Schifffahrtskauffrau/-mann
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Ausbildungsberuf in Zahlen

Dauer: Die Ausbildung dauert drei Jahre und wird in den zwei 

Fachrichtungen Linienfahrt und Trampfahrt angeboten.

Beispielhafte Ausbildungsvergütungen pro Monat:

1. Ausbildungsjahr: 670 bis 725 Euro

2. Ausbildungsjahr: 730 bis 850 Euro

3. Ausbildungsjahr. 820 bis 975 Euro

Quelle: Berufenet (Stand: 01.08.2017)
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 Alle diese Aufgaben kannst du mithilfe spezieller Soft-
ware vom Schreibtisch aus erledigen. Per Internet, Fax und 
Telefon hältst du weltweit Kontakt zu Schiffskapitänen und 
Hafenbetreibern. Auch die nötigen Papiere und Formulare, 
zum Beispiel für den Zoll, kannst du heute meistens online 
erledigen.

 Neben dem Transport und dem Umschlag der Waren 
gibt es noch viele andere organisatorische und kaufmän-
nische Aufgaben für dich. Du kannst zum Beispiel das Be- 
und Entladen der Schiffe im Hafen organisieren. Oder du 
planst die Zuteilung des Personals auf die Schiffe, prüfst 
Rechnungen oder organisierst den Einkauf von Treibstoff, 
Proviant und Ersatzteilen.

Wie wichtig ist ...?
In den verschiedenen Logistikberufen gibt es unterschied-
liche Anforderungen. Hier siehst du, was für Schifffahrts-
kaufleute sehr wichtig und was eher nebensächlich ist.  
 

   Organisationstalent: Bevor ein Schiff auf Reisen gehen 
kann, sind unzählige Dinge zu organisieren – vom Bu-
chen des Liegeplatzes über das Erledigen der Zollfor-
malitäten bis zum Planen des Be- und Entladens. Des-
halb brauchst du viel Organisationsgeschick.

  Kommunikationsstärke: Du hast regen Kontakt zu Kunden 
und verhandelst mit ihnen Aufträge und Frachtpreise. 
Außerdem bist du als Berater zu allen Fragen rund um 
Schiffstransport und Logistik gefragt. Bei wichtigen 
Terminen trägst du entsprechende Business-Kleidung.

  Englischkenntnisse: Die Schifffahrt ist ein internationales 
Geschäft – die Reederei sitzt in Deutschland, das Schiff 
stammt aus Korea, der Kapitän ist ein Schotte und die 
Kunden kommen aus aller Welt. Englisch ist die Ge-
schäftssprache, die alle beherrschen müssen.

   Technikverständnis: Damit du nicht den Überblick über 
die weltweiten Warenströme verlierst, helfen dir spezi-
elle Computerprogramme beim Planen und Organisie-
ren der Transporte. In dieser Software musst du immer 
fit sein.

   Fitness: Deine Aufgaben erledigst du meistens vom 
Schreibtisch aus. Deshalb wird es in diesem Beruf in der 
Regel nicht verlangt, dass man zupacken muss.   

Zugang
297 Azubis (2015: 309) begannen 2016 eine Ausbildung als 
Schifffahrtskauffrau/-mann, sei es in der Fachrichtung Lini-
enfahrt oder Trampfahrt. Der Großteil der Azubis bringt 
Hochschulreife mit (siehe Grafik). 

Das sind deine Aufgaben
 Ein Kunde will eine große Ladung Elektrogeräte von 

China nach Deutschland liefern lassen? Kein Problem für 
dich: Du prüfst, ob dein Unternehmen noch Kapazitäten 
für den Auftrag hat. Dann kalkulierst du die Kosten und 
handelst einen Vertrag mit dem Kunden aus – und das oft 
auf Englisch. Dem Kunden gegenüber bist du mehr als nur 
ein Verkäufer: Du berätst ihn auch in allen anderen Fragen 
rund um die Logistik. Falls gewünscht organisierst du zum 
Beispiel auch den Lkw-Transport der Waren von der Fabrik 
bis zum Hafen.

 Bevor die Güter auf den Weg gehen können, steht ei-
niges an Planungsarbeit an: Welches Schiff kann den Trans-
port an welchem Termin übernehmen? Auf welchem See-
weg geht es am schnellsten? Und lassen sich vielleicht meh-
rere Aufträge zusammenlegen? Wenn du alles perfekt gep-
lant hast, mietest du Container, buchst den Frachtraum und 
organisierst im Hafen einen Liegeplatz für das Schiff.

Schulabschlüsse 2016

Quelle: BIBB (Stand: 25.10.2017)

Hochschulreife  
(z. B. Abitur)   
90,9 %

Mittlerer Bildungsabschluss 
(z. B. Realschulabschluss)  
7,1 %

nicht zuzuordnen/ 
im Ausland erworben 
1 %

ohne Abschluss  
1 %

Mit diesem Abschluss starteten 2016 in die Ausbildung


